
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 18 (1892)

Heft: 36

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 16.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Lucifer, ©djönen Sanf für bie neue SBagenlnbung roeldje nadj 93ebarf jur
Sluffdjüttung gelangt. |>offentridj gefjt baë jroeite SBtatt audj fo rafdj auf ben

SBunfdj ein. SSSrief fpäter. Ch. G. £ljali ift unrettbar oerfotm Fisch-
esser. ®te gtfdjeretauëftettung in StapperStoyï fei jum SSefudje

febr ju empfeblen. R. S. Stun gibt eë jioei gtiçgen auf einen ®(app§. Ser
9Bit> fdjleidjt jroar fdjon lange afë ©reië berum, aber fauber beruntergeputjt ift
roie neu. E. F. Së gibt SJtSnner, roeldje ben Seufel nicbt fürd)ten, aber ibre
fÇrau. H. i. Frkf. Unfere Selojipebiften ntadjten ibre ©adje gut, roir laffen
Sîidjtë über fie tommen. Jobs. Sfudj roieber ©inigeë. ©ruft. Ii. J. i. H.
®aë OrtograOi< ©ebidjt ift febr gut. M. N. Seine Stngft oor ber Spolera,
fei baë befte Sßräferoati». ©uteë 93iet barf getrunfen roerben, erfliirt bie neuefte
gacbfenntnifj. Uebrigenë fönnen ©ie ganj rutjig fein, fo lange bie ©patjen umber
fliegen, ift bie bolera nidjt ju fürdjten. ©ë ftüfct fid) auf Oielfeitige S3eobadjtung,
bafj bie Keinen S3ögel oor biefer ©eudje fltefeen. ST. N. Unmöglich; roenbe'n

©ie fidj an einen Stfjierarjt. L. J. ©ang lieber jume ©uufer unb trinf
en tüdjtige gabne unb benn oetfd)faf' bië ©muefer." ©orrobi gibt biefen Sîatb

unb er foll gut unb bewährt fein. QJerfcblebcttC«: 3tnout)tuc<* tuirb tticfit
nnncttomntrn unb nicbt beantwortet.

)M9^~ Offiziers- Uniformen "TWI
J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, I. Etage, Zürich.

AVIS.
Täglicher Eingang der Neuesten

Herbst- und Winterstuffe zu Damenkleidern
Prachtvolle Auswahl. Muster umgehends iranko. Versandt direkt
ins Haus, Meter-, Roben- und Stückweise durch das Erste Schweiz.
Versandthaus Oettinger & Cie., ZUrich.

Herren-Stoffe, Flanelle, Rohe und gebleichte Baumwoll- und Leinen-
stofïe. Muster umgehends. 125

ASG LO -AMERICAN
unterm Hôtel National Zürich

T. A. Harrison, Direktor.

2
Engl, Marchand Tailleurs

romulete Ansstattnpg

für Herren
Bonneterie, Ganterie, Cravatten,

Caootchouc-Mäntel, Parfumerie,

Thee, Teppiche, Linoleum etc.

Spezialität engl. Artikel.

m

Wiederverkäufen gesucht.

Echte Briefmarken.
60 Spanien Mk. 1-25
40 Schweden i.T.r>

30 Span. Westind. 2.26
25 Portugal 1.25
19 Helgoland 1.25
15 Island » 8.
16 Preussen 1.25
Alle verschied. Porto extra.

Preisliste Ober 870 Serien grat.

Künast, Berlin W. 64,
Unter den Linden 15.

26

Gegründet 1866.

F
abrik für Miibet-b^8chläge, Knopf-
charniere

°> »
8 2
05 s

PS

Totlettenleuchter. Arno- ^
retten zur Dekoration etc.

Naturgrosse Abbildungen gratis
und franco. 53-26

0 &q

^ 03

I
Kranken Kindern zur Genesung,

gesunden zum Schutze vor Erkrankung.
In Hunderten von Gutachten sprechen sich hervorragende Aerzte

mit höchster Anerkennung über den Werth von Dr. med. Hom-
mel's Hämatogen als Unterstützungsmittel für die Ernährung1
der Kinder aus. Ein kleiner Zusatz dieses mächtigen kno-
chen- und blutbildenden Mittels zur Milch (12 Theelöffel
für Säuglinge, 12 Kinderlöffel für grössere Kinder, täglich)
fördert das Wachsthum in energischer Weise, hebt die Verdauung,
erle'chtert die Zahnbildung und beseitigt Knochen- und
Drüsenerkrankungen. 123

Herr Dr. Scheurer in Worb (Ct. Bern) schreibt: Ihr
Hämatogen ist mir in der letzten Zeit namentlich in der Kinderpraxis
sehr lieb geworden."

Herr Dr. Burkhalter in Thun: Dr. HommeFs Hämatogen
gebrauchte ich mit überraschendem Erfolge bei einem
einjährigen Mädchen, das Erscheinungen mittleren Grades von Rha-
chitis und Scrophulose darbot."

Herr Dr. Wieland in Rheinfelden: Es ist eine Freude
zu sehen, wie nach fortgesetztem Gebrauche dieses trefflichen
blutbildenden Mittels die vorher so blassen
Wangen der kranken Kleinen sich frisch färben."
Preis per Flasche Fr. 3. 25. Dépôts in allen Apotheken.

Demnächst wird erscheinen II. Auflage des

für Industrie, Handel und Gewerbe der Schweiz.
Diese neue Auflage enthält nicht nur die industriellen Firmen,

sondern alle Gewerbe- und Handelsgeschäfte, und wird dadurch zu einem

allgemeinen Adressbuch, welches folgende grosse Vortheile
andern Adressbüchern gegenüber aufweist: 1. Es ist eine genaue Branchen-
Eintheilung durchgeführt 2. Bei den industriellen Etablissements und En-
gros-Häusern sind die Spezialitäten angegeben, die sie fabriziren resp.
führen. 3. Ein Spezialitäten-Register ermöglicht es, für jeden gesuchten
Artikel sofort die richtigen Bezugsquellen zu finden. 4. Enthält das Adressbuch

weitere Angaben zur Hervorhebung einer Firma, wie Gründung,
Inhaber, ob im Handelsregister eingetragen, etc., hei Fabriken : Arbeiterzahl,
Art und Grösse der Betriebskraft Beleuchtung etc., bei Hotels : Rang,
Zimmerzahl, Preise etc. Subscriptionspreis Fr. 18 (12 Lieferungen à
I Fr. 50). Ausführt. Prospekt gratis. Nach Erscheinen kostet das geb.
Buch Fr. 25. Es werden auch einzelne Kantone abgegeben. Inserate
billigst. 122-6

Hans Schwarz & Cie., Seidengasse 5, Zürich.
Tüchtige Agenten an allen Hauptorten gesucht.

Flaschen- nod Gtar-Reinigiings-Masehine,

welche zur gründlichen

und schnellen
Reinigung aller Ar-

t
ten Flaschen Glä-

¦ ser u. s. w. bei spielend

leichter
Handhabung nur zu
empfehlen ist. Preis
für Flaschen 15 M.,
für Flaschen und
Gläser mit Ständer

22. 50 M. Preisl. m. über 300 Illustr.
verschiedenartig. Maschinen u. Utensilien für Kellereibetrieb

und Hausbedarf gratis. 90
Hermann Delln, Berlin, Chorinerstr 9.

MÜLLER-ACADEMIE zu WORMS g. Rh.

(Mühlenbau- u. Müllerschule)
beginnt einen neuen Lehrkurs am 1.
Oktober 1892. Dauer der Ausbildung acht
Monate. 118-8

Direktion FRITZ ENGEL.

Tyroler Weine.
Mein grosses Eager von

vorzüglichen abgelagerten
Tyroler Weinen bringe in
empfehlende Erinnerung.

Direkter Verkauf in
Wagenladungen oder in
Fässern von 300 und 600
Iiitern ab BahnhofZürich.

Von den Aerzten als
bester Magenwein
anerkannt. 19

Eugen Maurer,
7, Römergasse, 7,

(früher zur Tyrolerhalle).

iljSjlNjBIjWiK '

vonJOUR MOS I MAN N

AI penKräy renn den Ernrhenthale/ißerge

Excellente Gesundheitskuren macht
man durch den Gebrauch des Apoth.
J. P. Mosimann'schen Eioen-
bitters. Bei richtigem Gebrauch
(EMT nach Vorschrift,
genau, kur massig, anhal-
ten<l~3M£) kann man in
Schwächezuständen des Blut-,
Verdauungs- und Nervensystems

(bei Magenleiden,
Blutarmuth Nervenschwäche langsamer
Reconvalescenz u. dgl.) eines guten
Erfolgs versichert sein. Von
ärztlichen Autoritäten empfohlen. Pr.
Fl. 2. 50. Dépôts: Zürich:
Brunner, Apoth. am Limmatquai,
auch in den übrigen Apotheken. 114

Goldene Medaille
Weltausstellung Paris 1889.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE).
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I-riottor. Schönen Dank für die neue Wagenladung, welche nach Bedarf zur
Aufschüttung gelangt. Hoffentlich geht das zweite Blatt auch so rasch auf den

Wunsch ein. Brief später. <Zd V. Thali ist unrettbar verloren. ?tsvk-
vssvr. Die Fischereiaus st ellung in Rapperswul sei zum Besuche
sehr zu empfehlen. It. S. Nun gibt es zwei Fliegen auf einen Klapps. Der
Witz schleicht zwar schon lange als Greis herum, aber sauber heruntergeputzt ist
wie neu. Es gibt Männer, welche den Teufel nicht fürchten, aber ihre
Frau. ^ 1 I'rkk, Unsere Velozipedisten machten ihre Sache gut, wir lassen
Nichts über sie kommen. ^ovs. Auch wieder Einiges. Gruß. I». 5. t. S.
Das Ortogravi- Gedicht ist sehr gut. 21. X. Keine Angst vor der Cholera,
sei das beste Präservativ. Gutes Bier darf getrunken werden, erklärt die neueste
Fachkenntniß. Uebrigens können Sie ganz ruhig sein, so lange die Spatzen umher
fliegen, ist die Cholera nicht zu fürchten. Es stützt sich auf vielseitige Beobachtung,
daß die kleinen Vögel vor dieser Seuche fliehen. Iis. X. Unmöglich; wenden
Sie sich an einen Thierarzt. I». 5. Gang lieber zume Suuser und trink
en tüchtige Fahne und denn verschlaf' dis Gmueser." Corrodi gibt diesen Rath

und er soll gut und bewährt sein. Verschiedene«: Anonymes wird nicht
angenommen und nicht beantwortet.

5. Hvrsox, àrebànà-?aillsur, Z?oststràsss 8, I. Lrags, 2ttrlvk.

l'ÄZlicker TiirganZ cler Keussreri
derbst- uncl Winieràà ?u vsmenkleiàn

Draobtvolls àsvs,bl. Zlustsr uwgsbenàs tranko. Vsr8anàt àîrslît
ins àu8, Netsr-, kobeu- uuà Ktûolî^vei8e àureb àas Krsts 8ebwsi^. Ver-
8anàtbau8 lZettinger â: lîie Zürich.

Rerrsu-Ltotks, ?lanslls, Robe uuà gsblsiekts Laumvvoll- unà l^sinsn-
stoiîe. Illuster umgeksnàs. 125

uuterrri ttôtel N-Uionsl ^üricn
I. >X. liarrisoa, Direktor.

^ liz>, Hsicdzûi l»»!e»i!

kür Herren

Laoutcbouc-iVIänte!, r'arkumens,

?dss, ?6vxià, I^inolsuiu ste.

Wieelei'verkÄutei' ge5uctit.

«o Sp-nlsn «K. 1-2b
40 Scli^sllsn l.?s
30 Spsn. «S5«lnli. 2.2b
2S ?l»->ug!ll l.2b
IS «elgolsnll l.2b
IS là»» - s.
IS ?rsuzssii ...» 1.25

?r«i»i>»te lldsr 870 Ssris» xr»i.
2S

Sexriwàet lg««.

In Ruaàertsn van (Zutaebtsn sprselisn sieb bervorragsiiàk ^er^ts
mit böokstsr àerlisunuug über àen VV^ertb von Dr. invâ. Horn-
mol» Hàmato^v» à Dut.erstàungsmittel kür âlv ûrllàd.ru»x
âvr Xtnâor aus. lZin kleiner 2usats àie8e8 oìàodttxon Iriio
od.su- u»â dlutdUâonâo» «Ittel» ^ur Uilok (t L ?beelot?el

à Säuglings, 12 Xinàsrlôtkel kür grossere Linàsr, tagliob) kör-
àsrt às.s ^Vaebst.bum in ensrgiseber ^Veise, bebt àis Veràauung,
erle ebtsrt àis ^abnbilàung uuà beseitigt Xnoobsn- unà Drüsen-
erkranliungsn. 123

Herr Dr. Sobsursr in Worb (Ot. Lern) sebrsibt/ ^Ibr
Hämatogen Ì8t mir in àer letxtev. ^eit nàmeutliab in àer Xinàsrpraxis
8skr lieb Aevoràsu.^

Usrr Or. Lurkbaltsr in ?buni Or. Ilommsl's UìimatoKku
Aebrauebts ieb mit ûbsrrâ8elieuàsm LrfolKS bei einem ein-
jäkrixsn Uâàoksn, àas ^r8ebeinunASu mittleren <Zrs,àes von Rb»-
ebitis unà Seropbuloss àbot.^

Herr Or. ^Vislànà in R, d. sinke! à en: ^Z8 ist sine ?rsuàs
2U ssben, vis uaeb fortgesetztem (Zebrauobs àisses trekk lieben
b I u t b i l à s n à s n Nittels àis vorder so b I » s s e u
>Vs>oAsn àer liranken Xlsinsn sieb kriseb färben."
5>-eis ^e»- ^?ase/ìe S. LZ. Dexö^s in allen ^4z>âàn.

vemnäebst vvirà srseboinsn II. àes

fui- lnl!u8ti-ik, risnliel unr! Kswei-bk rien 8ckiwei7.
Diese neue àtla.AS sntbâlt niobt nur àie inànstrisllsn ?irwsn, son-

àsrn àlls (ìsvvsrbs- unà ànàslsgesebài'cs. unà virà ààurok îiu einem

«.Ilxeniviiieii ^.«Ii»«s«I»UivIi, vslebss kalA^näs grosse Vortbsile an-
àsrn ààre88biiobern geAsiiübsr auk^vei8t: I. L8 ist sias geuaus krsneken-
llinàilung àurekget'ûbrt 2. Lei àeu ivàustriellen lütabli88emsut8 uaà ^ku-

gros-Ilàassrn 8iuà àis sps^iàiitaten aa?egsbsa, àie 8ls àbri^irsn resp.
kübrev. 8. là 8pe?ia!itàten-Iîegister ermoglivbt es, kür fsàsn Aêsuelueu
Artikel 8okort àis riebrigen 8sz:uKâa.uèllsn ^u ânàsn. 4. Latbält àas ^.àrs88-
bueb >vsiters .^agàbeu ?ur Hervorbebuag einer t?irmà, >vis tZrûnàuvg, lu-
kaber, ob im ttanàslsregister singstrsgen, ste., bei ?à'iksa : ^.rbeitsr^bl,
^rt uuà tZrösss àsr Lstrisbslzrà LeleuobtnnA ste., bei Hôtels: Rs.ng,
/iminer^abl, ?rsi8s ste. 8ub8criptionspreis I'»'. 18 (12 l.ieterungen à
l fr. 50). Austunrl. ?ro8pel<t gratis. l^sek tlrsekeinen kostet lias geb.
kuoli ^r. 25. Ks vveràsn aueb einzelne Xsntons abgeAebsu. Inserate
biiliAst. 122-6

Ham« 8vl»ìv»r» â 8eilienga88k 5, Aiirieli.
liickligs Agenten an allen llaoptorten gssuvlit.

ki-tzelièii- mil KlàZtt-keiiisDiiZz-ìlàzediiiê,

Nir xissàii ISN.,

22. SV dl. kreist, m. üdsr S00 Iliustr. verscdie-

»SrmllNN llslln, VSI'IIN, Sdvrinerstr g.

(lwütrlssdäu- u »lüllvrsvliule)

virektiv- ?kir2 IS«gi:r,.

Zivil» Kr»«««« I^»Kvr
vvrsiiiKiiàSii »ll»Kvll»K«rtvi»

ei»VL«Iil«i»«iv II, iiiix i n»ix.
vîrvlitvr ii>

>Vî>zxtiiIî»«I»iijxtii ««1er in
r»««er» v«» »«0 «vv
I^itvri» »ì» It»I»i»I»«L ^iirivl».

V«n âei» à«r»t«i» »I«
ll»e«ter AI»Kvi»ve»i» »iì«r
I» z» nt. 19

7, rvàsr^ÂSLS, 7,

(krtidsr 2ur ?z^ro1vrlià11s).

/u psnXràii tsm clsr" ^mmàiitvsiês.iZsi'gs

LxssIIsnte tZssnllàksitànrell maeiit,
man àureb àeu Kebrànob àes ^potb.
^. Uosima.nll'soben t?i->en-
bitrers. Lei riektigem Vebrauob

(Nê" Var«e!iriLt, K«
,i:rii ki»riiiii««îK, »i»Ii»K
teiîit'^WW) liàun man in î8vlivîi-
«Hie?ii«tîiii«ivi» Äv« Vint,V « i «Ii»min inxl >< 1 1 < il
«^«tem« (bei UàKSnlsiàea, Llut-
armutb ^ervensobvàaks langsamer
Nseonvalssoen^ u. àgl.) eines guten
Lrkolgs vsrsiobsrt sein. Von àr2t-
lieben ^.utoritàtsn emptoblsn. ?r.
?l. 2. 50. V«p«t«: 2üriob:
örunnsr, ^.potb. am Dimmatguai,
auob in ilsn übrigen ^.porbàeu. 114

Weltausstellung l^sris 1889.
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Eidgen. Bundesfeier.
Soeben ist in unserem Verlage ein

prächtiges Kunstblatt erschienen,

die Mutter

aus dem Festspiel in Schwyz
im Drittel der Lebensgrösse

mit Helvetiaschild, Speer und Mantel
nach Originalaufnahme in feinstem

Lichtdruck (Phototypie) reproduzirt. ¦

Dieses Kunstblatt wird in jedem Salon
eine hübsche Zierde sein.

Eine solche Natur-Helvetia wurde
noch nie vervielfältigt, ist schon desshalb

jedem Schweizerbürger zum
Ankauf zu empfeldeu. Preis nur Fr. 4.
(Als Pendants hiezu erscheinen
demnächst die Berna vom Festspiel in
Bern, und die Basilea vom Festspiel
in Basel.)

Zu haben in allen Buchhandlungen
oder bei den Herausgebern :

Art Inst. E. Wüthrieh & Cie.

121-2 Kunstverlag, Aarau.

Verleger des Prachtwerkes Schwyz
und Bern 1891 und des offiziellen

Festalbum der Basler Gedenkfeier.

Gummi -Artikel
vorzügl. Ia. Qualität, versendet franco
gegen Nachnahme von 3 4 u. 5 Fr.
pr. Dtzd. (H2489Z) 112

Aug. de Kennen,
Bahnhofstrasse 89, Zürich.

Alten und jungen Männern
wird die soeben in neuer, vermehrter

Auflage erschienene Schrift des
Med. -Rath Dr. Müller über das

gestörte Nerven- & Sexual-
System, 17

sowie dessen radikale Heilung zur
Belehrung dringend empfohlen.

Freie Zusendung unter Couvert für
Fr. 1 25 in Briefmarken.

Eduard Bendt, Braunschweig.

,,Der Gastwirth"
Schweizerisches Fachorgan

für Hôtellerie und Wirthschaftswesen.

Vorz glichstes Publikationsmittel
für Geschäftskreise, welche Artikel für

Wirthe und Hoteliers führen.

Neue Gasbeleuchtung ohne Gasanstalt!
ohne Rohrenleitung

HufFs Gas selbst erzeugende Lampen liefern ausserordentlich
h cllleuchtende Gasflammen I Jede Lampe ist transportabel und stellt
sich das nöthige Gas selbst her. Kein Cylinder! Kein Docht!

Eine dieser Flammen ersetzt 4 grosse Petroleumflammen.

Vorzüglich für Restaurants, Fabriken, Bauten, Brauereien,
Bäckereien, Schlachthäuser, Gärten, Strassen u. s. w.

Lampen von 6 Pr. 25 Cts. an. Bronze-Probelampe und Zubehör
8 Fr. gegen Nachnahme oder "Vorausbezahlung.

Sturmbrenner für Bauten und Arbeiten im Freien. Schnell-
Lötlampen. Lötkolben. Illustr. Preisliste gratis undkocher

franco. 24-x

Gebr. A. & 0. Huff, Berlin S. W.,
Johanniterstr.

Hoflieferant Sr. Majestät des Kaisers und Königs.

Heilungen.
®ie Unterzeichneten beftätigen, bafj fie burcb bie briefliebe Sebanblung ber

Sßrioatpottflintt © I a r u ê refp. beren 9t e r 3 1 e obne Serufgftotung oon
folgenben liebeln befreit mürben ^^^^^^¦¦ÜHHHMB^H^^H^H
Kehlkopf- und Bronchialkatarrh. gr. Sercb, gunfljofa b. ,fieimi3iot)t (fit. Sern).
Bartflechten. Seü)ge, Igafobifirafje 2, iTlbenburg.^^^^^^^^^^^^HH
Lungenkatarrh, Sltbemnotb. 3- firlet, Kellner, SBiätupifj b. gabrje, ©tblefien.
Leberflecken, ©ommerfproffen. (5. 2b. Slrnbt, tlfufifer, tftotba i. Sacbfen. mW
Bettnässen, Slafenfcbrocicbe. Sr. 23. Sreujjmnnn, 9tiidmarèborf i. ©achfen. UM
Flechten, ©rotbe, ©ct)neibermeifier, SDofjoio b. SBittftod, fir. Oft=$riegnij.lMB
Gelenkrheumatismus, gr. SDt. fi. ©cbulte, gabrifarbeiter, gelaufen SBeftfalen.
Rachenkatarrh. E. Sögel, îifcblermeifter, Könnern, ©adjfen.
Fussgeschwüre, ©aljflufs. g. 31. SGSetjtg, Sannborf, ©aebfen.
Gicht. gr. (Srnefttne Sarfifcf), £>äu«(erä, 5er. 69, SBalbau b. Sannau, ©cfalefien.
Magenkatarrh, 2fr. ©truntmnnn, §>eibmolbcnborf, 2ippe=®etmolö.
Gesichtsausschläge. Ä. §. fiarifcf), ©ebneiber in fiamenj i. ©adjfen.
Blasenkatarrh, SibeumatismuS. ©uft. ijemp, ©d)ar§bütte bei TOnrieniee, iBeùpr.
Haarausfall, ©uft. ©auer III., Serferbad), «Boft Cberbnd) ($BfaIj). HHIBleichsucht, 9îeroenfrf)tDfid)e. Slnna îîeumann, SDlartinftr. 10, ®udau=3Kagöeburg.
Bandwurm mit Aîopf. Seon aliéner, Wüblbad) b. Colmar i. Gtlf'-.fj.
Leistenbruch. SBtll). ©reië, Sefjrerä, Oberhattert b. fiadjenburg b. iffitesbaben.
Lungenleiden, ©cbminbfudjt. Qaf. §ügi, Oberroeil=®ägerlen (fit. gürtet))
Kropf, Halsanschwellung, ©eb. §of [fetter, 9tu[USd)änm3 (fit, ©t. ©allen'
Schwerhörigkeit, 3lob. ©enn, Sourt b. SJfoutier (fit.. Sern).
Darmkatarrh, Slutarmutb- ©iegfr. Sucher, Sirmenäbotf (fit, Zürich)
Hämorrhoiden. 3ol). Sbr. Senj, ©. 3 VIII, äJlannbeim.
Wassersucht, SBlme. Zij. gener, (Spicerie, äMlbaufen i. ©.
Nervenleiden, 5feroofttät. gr. ©enooefa Çaueifen, S>§nn, 0.=5l. 3Bangen, jBttrtt.
Gesichtshaare, ©onuncrjproffen. Strginie Saubin, Ukueme, SBaabt.
Gebärmutterleiden. SKarte Srutfd), ßuftborf b. grauenfelb."
Nasenröthe. 3at. ©raf, Stnbreaêftrajje 7, iicrlm. I^^BHBHH^H
Herzleiden, 9ceroen= unb Srüfenleiben, éungenfatarrl). fi. St. ©ünjburg. MMM
Rückenmarksleiden, atlgem. ©cbroäcbe. SJcagb. ©täbli, Sömgen bei gmteilafen.
Epilepsie, gatlfud)t, obne Dtüdfaff. 35. ©lemençot, älioutier (Sern). BH^H
Leberleiden, fiebltopffatarrb, Slutarmutb- 3. Süfdjer, Söder, greiburg (©d)to.).
Augenschwäche, Stugenentjünbung. §. gifdjer, Säderä, SJceifterfchroanben. MM
Wasserhodenbruch. ©ebbarbt, ©cbmiebm., griebersrteb b. 9ceufirchen (Sorjern).
Trunksucht, ohne SftüdfaH. ßoutfe ÜJlorel, ôjcm.HKflHHHHBBnHBBM
Mangel an Bartwuchs. 6. 23. ©ann, ©djneiber, Eonroetler, D.M. Neuenbürg, SBürtt.

4000 gedungen beroeifen ben (Srfolg unb bie SReeHität Srofcbüre gegen
granto*3Jtarfe ¦HHRMHHHmHHi3Kan abreffire: Sln bie Privatpoliklinik in Glarus (©crjroetj)". 82

Magasin Vinicole
Storchengasse 23, Weinplatz.

Rfiicialties Laser ii BoröBaiix- unfl BuT£UûûerwelnBii.

General-Vertretung des Hauses J. B. Vallé & Cie.,
Dijon, Bordeaux, Cognac. 18

Beste Qualität gelagerter Dessert- und Krankenweine:

Malaga, Madère, Sherry, Oporto, Muscatel, Lacrymae-Christi, Marsala.

Alle Sorten Liqueure und Spirituosen, besonders vorzügliche Cognacs fine
Champagne, Rhum.

Champagner, verschiedene Marken, von 37 Fr.

Francolieferung ins Haus für Zürich und Umgebung.

Telephon 276. Ad. Weber, Zürich.

Bairisctie Bierlialle
N zu

iSarldemQiQ
O

io

S

ZURICH.
Neu eingerichtetes Oafé-ZR,estau.raiit mit ($

Grlaspa-villoii;, G-artensaal und Garten. jgfl

S Guter Mittagstisch für Pensionäre. Restauration A
zu jeder Tageszeit billigst Vortreffliches Bier (bairisch ö

' und Pilsner). Reelle Weine, offen und in Flaschen. |Jj
MO

u
Freundliche und aufmerksame Bedienung.

Bestens empfiehlt sich [88 10

J. Palma.

Zum Verkauf und Tausch.

Villas, Schlösser, Herrschaftsgüter, Landgüter, Hotels.
Restaurationen, Geschäfts- und Frivathäuser in allen Städten
der Schweiz.

Znm Verkauf:
Ein grösseres arrondirtes Landgut gegen

mmm ein HaUS. mmm

Ein grösseres Hotel gegen gut rentirende
¦¦^^ Häuser, "^""b

Eine gut eingerichtete Bausägerei gegen
mmmm ein Hans. ^Eine prachtvolle Villa mit 1 Juchart Garten-Anlagen

gegen Tausch.

Ein Haus mit 2 Jucharten Bauplätzen, sehr gut gelegen,
In Zürich.

Eine grössere altrenommirte Restauration sammt Wohnung

zinsfrei, Anzahlung wenigstens 25,000 Frkn.. Inventar
inbegriffen.

Eine gute Bahnhofrestauration.

Eine sehr gute Restauration am Bahnhof gelegen mit
Remise, Stallung, Land für 6 Stück Vieh.

Zu kaufen gesucht:
Für eine leistungsfähige deutsche Brauerei ein passendes

Haus oder eine gute Restauration; Anzahlung nach Belieben.

Ein gut rentirendes Privathaus ; Anzahlung nach Belieben.
J. A. Lientenegger,

O.F.3869) 120 Leimbach, Thurgau.

MMN. kiinàkà.
soeben ist in unserem Verlags ein

präebtiges Xunstblatt ersebisneii,
«lie Mutter

»u» âso» rvstspivl t» Svdvz^L
im Drittel lier I,ebensgrosse

mit llslvetiascliilà, 8peer unà kàntsl
nsck lZriginalaulnakme in t'sivstsm

I^ieklàruà (?bototvpie) reproäuiiirt.
O/szsz Lllnst/>/att »>-/>ck /n /e</sm 5a/on

Line solcne siatur-llelvetis v,uràe
noeb nie vervielfältigt, ist sebou àess-
Iialb Mlsm SekvveiuerbUrger uum ^n-
Kant un empisbleu. l'reis nur fr. 4.
i^Is ksnàants bieuu ersebsivea àem-
uäebst àie kern» vom Testspiel in
Lern, nnà àis kasilsa vom Testspiel
in Lasel.)

2u baden in allen Luebbanàluuge»
oàer bei àen Herausgebern:

^ìrt là k. ..ütlii-icli ^ «ie.
121-2 Kunstverlag, Aarau.

Verleger àes Lraobt^verìîes seb^vvn
unà Lern 1891 unà àes otàiellen

?sstalbum àer Lasier «Zeàenkteier.

voruügl. Ia. Qualität, vsrssnàst srsnvo
gegen Mobnabms von Z 4 u, S fr.
pr. Dt-à. (II 2489 2) 112

à6 t<6Nli6Il.
D»d.irdok»tr»»»s SS, ^iiii^Ii.

Alten unà jungen Männern
vviià àis soeben in neuer, vsrmsbr-
ter huilage srsekisnsne Sekrikt àes
ìleà.-Latb Dr. lìlûller über àas

xvstörts Xvrvvv- à Ssxvài-
S^stvm, 17

sowie àesssn raàilraìe Lsiluug sur
Lslsbiullg àringsnà smpkoblsn.

?rsis ^ussnàung unter Couvert kür
?r. 1 25 in kriskmàeu.

t-lluarrl kenàt, Lraunsebv?sig.

Sodvviserisvdes I°»virorx-i.n
tiir llotellerie unà V/irtlisokàv,esen

tür tZsseliâttslîrsiss, wslobs ^rcilîvì tür
>Virtbs unà Hoteliers kükrsn.

oline kîokfknlkltung

sied à»» nvtdixe g»» selbst der. Xoin t!»»nllsi- Ks>N IloeiU

Vvr-SxUcK kür keslsursnls, ssabrlksn, gsutsn, Vrîluo7e>sn,
Säcicsrsioii, Sctilsctilliàussr, IZài-tvn, Strssssn ». s. v.

Köbl-. ^. Ä 0. Null, °Lvrltll S
^obannitsrstr.

Die Unterzeichneten bestätigen, daß sie durch die briefliche Behandlung der

Privatpoliklinik Glarus, resp, deren Aerzte, ohne Berufsstörung von
folgenden Uebeln befreit wurden

Keblkopl- unà kronekialkatarrb. Fr. Lerch, Junkholz b. Heimiswyl (Kt. Bern).
öartüecbten. H. Bclhge, Jakvbisiraße 2, ì7 l c c n l> a >. q

l.ungenltstsrrti, Athemnoth. I. Ortet, Kellner, Biskupitz b. Zabrze, Schlesien.
l.eberilscl<en, Sommersprossen. E. Th. Arndt, Musiker, Rötha i. Sachsen. »Settnàssen, Blasenschwäche. Fr. W. Creutzmann, Rückmarsdorf i. Sachsen. »fleckten, Grothe, Schneidermeister, Doßow b. Wittstock, Kr.
kklenkrneumstismus. Fr. M. K. Schulte, Fabrikarbeiter, Leuhausen, Westfalen.
küaebenllstsrrli. C. Vogel, Tischlermeister, Cönnern, Sachsen.
fussgesoliwilre, Salzfluß. F. A. Wetzig, Tanndorf, Sachsen.
Liebt. Fr. Ernestine Jackisch, Häuslers, Nr. 69, Waldau b. Banzlau, Schlesien.
àgenkstarrn, Fr. Strunkmann, Heidmoldendorf, Lippe-Detmold.
Kesiontssussc-nläge. A. H. Karisch, Schneider in Kamenz i. Sachsen.
Lisseiàtsrrn, Rheumatismus. Gust. Jemp, Scharshütle bei Marieniee, Weüpr.
llaarauslsll. Gust. Gauer III., Beckerbach, Post Oderbach (Pfalz). MMMMM»
kleivksuetit, Nervenschwäche. Anna Neumann, Martinstr. 10, Buckau-Magdeburg.
Ssnàurm mit Kopf. Leon Meyer, Mühlbach b. Colmar i. Els-.ß.
t.e-istenoruvn. Wilh. Greis, Lehrers, Oberhattert b. Hachenburg b. Wiesbaden.
l.ungenle-ià, Schwindsucht. Jak. Hügi, Oberweil-Dttgerlen (Kt. Zürich) MM»
Xropt, lislsansebwellung. Seb. Hosstetter, Rufi-Schänms (Kt. St. Gallen
Sckvvsrliörigkeit, Rod. Senn, Court b. Moutier (Kt. Bern).
llarmltîìtarrk, Blutarmuth. Siegsr. Bucher, Birmensdorf (Kt. Zürich)
llsmorrkoiàen. Joh. Chr. Benz, G. 3 VIII, Mannheim.
Wssssrsuont, Ai me. Th. Feyer, Epicerie, Mülhausen i. E.
>>lerven>eiàen, Nervosiiät. Fr. Genovesa Haueisen, Jsny, O.-A. Wangen, Wiini.
lZesiektskssrs, Sommersprossen. Virginie Baudin, Payerne, Wnadt
Kebärmutterleillsn. Marie Brutsch, Lustdorf b. Frauenfeld/
kàsenrotke. Jak. Graf, ?lndreasstrnße 7,

lleràià, Nerven- und Drüsenleiden, Lungenkalarrh. K. R. Günzburg. MM
kiiclcenmsrltsleiàen, allgem. Schwäche. Magd. Stähli, Bömgen bei JnleUaken.
Lpilepsis, Fallsucht, ohne Rückfall. P. Clemenevt, Mouiier (Bern). WMMWI
l.eberleiàen, Kehlkopfkatarrh, Blutarmuth. I. Lüscher, Bäcker, Freiburg (Schw.).
Augsnsc>i«âelis, Augenentzündung. H. Fischer, Bäckers, Meisterschwanden. MI
vVassernoàenbi-ucn. P. Gebhardt, Schmiedm., Friedersried b. Neukirchen (Bayern).
Irurcksuekt, ohne Rückfall. Louise Morel, Gnii.MMMMMMMMMMMMW
Langel an ksi-twuebs. C. W. Gann, Schneider, Conweiler, O.-A. Neuenbürg, Württ.

4000 Heilungen beweisen den Erfolg und die Reellität! Broschüre gegen
Franko-Marke MMMMMMMMIMMMMMMMMMMMMMMMM»

Man adressire i An die ?rtvs,tpo1tk1tQtk in Vlsrus (Schweiz)". 82

Ika.sa.8m Vmicole

ksiàlW I.» il WM-MUMM»
Kenei-al-Vei-ti-etung lies ttausv8 ^. ». â Oi«.,

Dijon, Loràeaux, Lognae. 18

Leste (Qualität gelagerter Dessert- unà Uraakenweine :

lì/lslàgs. ààs, 8kerrv, llporto, nlusestel, t.sl)rvmse Lbristi, Usi-s-à

^lls Sorten I,1li»snro unà Sptrttuosoi», bssonàers vor^uglielie Lognacs iinv
Llismnsgns, kikum

OI»i»»i»p»Ki»vi', vsrsckieàsus Uarlcen, von 37 ?r.
l^raneoliskeruiig ins Raus kür Mriek. unà Dmgebuug.

lelkplion 276. ^ck. ^V«ì»«r, ^ürietr.

S)

-s
I^öu eiriAsriotitetk!« (I!kZ.i's-It?î,«sis.-»u.rs.iz.i mit

-4 Sàr ^àg8?i8cli kür pen8ioNSNL. Rsstauratiorr
XU ^öäer ?^ssxsit billigst Voi'tl'vff'Iietig8 Lier (bs-iriselr î^ urià ?i1siier). keellv Wvinv, ot?6u uriä in ?ìasenen.

?reunclìiertg unä äukmsrlisamiz Leàisnun^.
Löstsas kmvtrsìiìt siotr s^88 10

VU1o.s> Svdlössvr, Horrsvd.s,ktsAtitvr, 1-a.näxütvr, Hotvls
»vsts.urs.ttoiioi», Qvsvdàtts- ru»â ?rtv»td.âussr t» «.Ils» Stââte»
âsr SodvetZi

Hin xrösavrs» a.rroi»âtrtv» I»»uâK»t xvAe»^ ein llaus.
Ht» xrossvrss Hotel svNvi» Kiit routtrviiâo

HîìU8er. «^^»»
Hius Aaì vt»x«rtvd.tvtv Làusâxorot Avxoir

«Zill ltgâ
Ulve pr»vd.tvo11s Villa, mit 1 ^avd.s.rt Y»rtol»-àl»xou

Uta Saus mit 2 5uvd.»rtvi» Ss.uz»Iât2en, svdr Kut AvIeKSii,
In 2ürivii.

Hins grösser« s.1irei»<>iuoàte Restanra-ttoi» »»uiiiit ^Vod.-

l»«iiA 2tnstrvt, à^sàlvvx vovtxstva» 2S,000 rrlra., lQVvnt»r
tvdsKriSsv.

Ü1»o ß^ute Là»d.otrv»ts.uràttoa.

llZàv sedr xutv »v»t»ar»tt0Q s>m Làdndok ^ele^vii nitt
livuiiav, St»1iuQK, r.s,nâ kiìr K Stüvlr Vtvd..

ISi» Ii»»itvl» Avsaelìt:
?<ir vtvs IvtstrlvsskâàiKv âoutsoliv Srs.u«rsi vin p»»s«z»âv»

H»us oàer vivo xute ü»vst»ur»tio» ; ^s^aàiuvx as-vd. Lvliedon.

üiv xut rslìttrvliâvs ?rtv»td.a.u» ; ^N2»t»1uux no.od. Lolivdvn.
^l. ^ IivmteiieAKer,

0.17.3869) 120 I,viii»1>>»,vl», Iburgau.
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